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Auwr
Meine Jagöbeute

Ein Wetter bei dem man keinen Hund
hinausjagen möchte Aber mein Freund Rudi
kennt keine Rückſicht weder gegen ſich ſelbſt
noch gegen ſeinen Rino einen Jagdhund
deſſen Ahnen ſtammbaumgemäß nicht einen
Tropfen Promenadenmiſchung in ſich hatten

Alſo das Himmelsnaß das in Strömen
herniedergeht und die Menſchheit elend zu
erſäufen droht ſchert ihn nicht denn er iſt
ein gewaltiger Jäger vor dem Herrn

Wenn er die Schulſtunden hinter ſich hat
nimmt er Jagdtaſche Flinte und Schrotpatro
nen und gondelt nach ſeinem Jagdrevier Rino
hinter ihm drein Nicht eben begeiſterungs
voll denn im Trocknen daheim dünkt es ihm
ungleich behaglicher

üudi habe ich es auf die Seele gebunden
daß er mir unter allen Umſtänden einen Haſen
auf den Tiſch des Hauſes liefert und er hat
mir mit ſeinem Jägerwort gelobt daß ich haben
ſoll was er ſchießen wird Er glaubte noch
hinzuſetzen zu müſſen daß die Haſen die ſich
bei dieſem Hundewetter draußen zweifellos
ſchr ſicher fühlen würden im Feuer ſeiner
Büchſe nur ſo hinpurzeln müßten

Am Sonnabend nachmittag zog er aus und
Hals und Beinbruch wünſchte ich ihm nach
Weidmannsbrauch wenn auch aus etwas
eigenſüchtigen Gründen doch aus liebevollem
Herzen Der Jäger der leidenſchaftliche iſt
abergläubiſch wie meine ſelige Großtante und
darum nimmt er als verheißungsvollen
Segenswunſch hin was andere als Unglücks
wunſch ablehnen würden

Der Abend war ſchon lange angebrochen
als ich ihn daherkommen ſah die Büchſe über
die Schulter gehängt der Gummimantel pitſch
naß die Jagdtaſche offenbar mägeren Jnhälts
Rino mürriſch

Das Barometer meiner Hoffnungen ſank
tief Wo ſind meine Haſen fragte ich mit
zagender Stimme Sofort, antwortete er

gleich wirſt du bekommen was ich geſchoſſen
habe Aber höre zuvor

wie Haſen ließen ſich nicht ſehen Die Luder
hatten keinen Ausgehetag Jch ſtiefelte zwiſchen
den Rübenreihen hin ſank bis über die Knöchel
in den klitſchigen Moraſt Rino jagte ich auf
und ab aber er ſtöberte nicht ein Langohr auf
und keine weiße Blume blühte vor meinem
Auge aus dem Rübenboden auf Plötzlich ſehe
ich ſchon im Dämmer in einiger Entfernung
in einer Furche geduckt aber ganz deutlich
einen Haſen ſeine graue Schutzfarbe vermochte
ihn doch nicht ganz zwiſchen den noch halb
grünen Rübenblättern zu bergen Jch machte
Dampf auf Lampe brach im Feuer zuſammen
und Rino apportierte mir meine Jagdbeute
die einzige dieſes Tages Und h er haſt du ſie

Mein Freund öffnete ſeine Jagdtaſche und
heraus holte er einen von Schrotkörnern durch

löcherten alten Schuh Jch weinte Rino
auch

Provinziallanötagswahlen
Die Geſamtzahl der zu wählenden Provin

ziallandtagsabgeordneten iſt von dem l
ausſchuß für den h rovinz Sachſen auf
113 feſtgeſetzt worden Wie ſich dieſe 113 Abgeord
nete auf die einzelnen Kreiſe verteilen werdenentſcheidet ſich i nach der Wahl

lle über 20 Jahre alten reichsdeutſchen Män
ner und Frauen die ihren Wohnſitz im Gebiete
der Provinz haben ſind wahlberechtigt und nach
Vollendung des 25 e wählbar Eine

el Wohnſitzdauer iſt deshalb nicht mehr
erforderlich die Begründung des Des in
nerhalb der Provinz iſt dagegen unerläßlch Wer
ſich an einem Orte ſtändig niederläßt begründet
nach S 7 BGVB an dieſem Orte ſeinen Wohnſitz
Ein dauernoder Aufenthalt der nicht die Eigen
ſchaft des Wohnſitzes trägt kann den Wohnſitz
nicht erſetzen

Ferner muß der Wahlberechtigte auch in der
Wählerliſte n re ſein Vom 25 Ok
tober ab liegen die Wählerliſten in den einzelnen
Gemeinden in der üblichen e aus deshalb
i es die Wählerliſten einſehen damit am

u e keine Hinderniſſe zur Ausübung des

W t vNeu iſt die Einführung des Wahlſcheins
für die Provinziallandtagswahl Einen Wahl
S erhält auf Antrag ein Wähler wenn er ſein

ahlrecht am Wahltage in ſeinem Abſtimmungs
bezirk nicht ausüben kann Der Wahlſchein gilt
aber nur für die Provinz innerhalb der er aus
geſtellt worden iſt wie auch bei den Kreistags
wahlen ein Wahlſchein nur für den betreffenden
Kreis gültig i

Die Wahlvorſchläge ſind nach der von
dem Provinzialwahlleiter in den Regierungs

Dienstag den 27 Oktober 1025

amtsblättern veröffentlichten Bekanntmachung bis
zum 8 November mitternachts 12 Uhr bei dem
Provinzialwahlleiter dem Landeshauptmann in
Merſeburg einzureichen Telegraphiſche Erklä
rungen ſind ſpäteſtens am dritten Tage danach
durch eine ſchriftliche Erklärung zu beſtätigen
Die Wahlvorſchläge werden für jeden einzelnen
Wahlbezirk aufgeſtellt es iſt aber durchaus zu
läſſig daß eine Partei für ſämtliche Wahlbezirke
der Provinz gleichlautende Wahlvorſchläge ein
reicht d h Wahlvorſchläge in denen dieſelben
Bewerber in derſelben Reihenfolge aufgeführt
ſind Wenn alſo für einen größeren Bezirk z B
Regierungsbezirk ein einheitlicher Wahlvorſchlag
aufgeſtellt iſt und eingereicht werden ſoll muß
demnach für jeden einzelnen Wahlbezirk trotzdem
ein gleichlautender Wahlvorſchlag eingereicht wer
den Es wäre in dieſem Falle aber zuläſſig daß
dieſelben zehn Wahlberechtigten alle einzelnen
Wahlvorſchläge unterſchrieben Es genügt eine
einheitliche Erklärung der Bewerber daß ſie der
Aufnahme ihrer Namen in den Wahlvorſchlägen
zuſtimmen und ebenſo eine einmalige Beſcheini
gung der Gemeindevorſtände daß die Bewerber
und Unterzeichner der Wahlvorſchläge die geſetz
lichen Vorausſetzungen erfüllen

Nach dem Geſetze ſind zwei verſchiedene Arten
von Liſtenverbindungen möglich Wahl
vorſchläge derſelben Partei mit demſelben Partei
kennwort aus verſchiedenen Wahlbezirken dann
aber auch die Wahlvorſchläge verſchiedener Par
teien unter einem gemeinſamen Gruppenkennwort
Letztere Art der Liſtenverbindung bedarf einer
übereinſtimmenden Erklärung der beteiligten Par
teien und einer ausdrücklichen Feſtſtellung durch
den Wahlausſchuß für die Provinz

Kotlanöung
Ein zweites Flugzeug iſt not

Eine richtige Völkerwanderung ging geſtern
zum halliſchen Flugplatz Man wollte Paſſagier
fahrten und Looping Flüge ſehen

Geduldig wartete man von Viertelſtunde zu
Viertelſtunde ſelbſt das zugeſchobene Tor des
Flughafens machte nicht mutlos Aber ſchließlich
mußten die Tauſende doch umkehren

Der Grund warum nicht geflogen wurde war
die Notlandung unſeres halliſchen Flugzeuges
T 763 mitten in Nietleben

Der bewährte Pilot Zimmerer hatte am
Vormittag mit einem Monteur einen Probeflug
unternehmen wollen dabei kam die Maſchine nicht
recht hoch der Motor verſagte und der Führer
mußte aus geringer Höhe mitten in Niet
leben zwiſchen einigen Häuſern not
landen Die Sache ging glücklich vonſtatten
Leichte Beſchädigungen des Fahrgeſtelles und
Propellerbruch waren die Folgen Das Flugzeuc
wurde ſofort abmontiert und zum Umtauſ
gegen ein neues Flugzeug zur Focke

h lugzeugban Akt Geſ nach Bremen ver
aden

Die Folge davon war daß da auch die anderen
halliſchen Privatflieger zum Flugtag in Eilenburg
waren und der Aero Lloyd Sonntags ſeine Flug
linien nicht befahren läßt kein Flugzeug mehr
zur Verfügung war Die vielen Flugbegeiſterten
hatten den Weg vergebens gemacht

Der geſtrige Vorfall zeigt was auch ſchon
wiederholt geſagt iſt daß wir eine Erſatzmaſchine
brauchen Wir müſſen in Halle wo das Jntereſſe
am Flugweſen ſich ſo erfreulich ſtark entwickelt
ein zweites Flugzeug haben Geſtern ſind große
Einnahmen verloren gegangen weil eine zweite
Maſchine fehlte Aber es iſt nicht leicht die An
nene e aufzubringen Eine derartige
Maſchine koſtet ungefähr 70 000 M Wenn die
Mittel aus privaten Zeichnungen herbeigeſchafft
werden ſollen dann müßte die Beteiligung erheb
lich ſtärker ſein als ſie es bei der Gründung der
Flugverkehrs Halle Akt Geſ war Daß jeder ein
zelne nach dem Maßſtabe ſeines Könnens Opfer
bringen muß wenn Halle im modernen Verkehr
beſtehen ſoll iſt eine Wahrheit die noch nicht
genügend durchgedrungen iſt Von der Stadt kann
man nicht alles erwarten die freiwilligen Helfer
ſind nicht zu entbehren

Das Schickſal der alten Tauſender
Der Glaube wurzelte feſt im Volke er war

durch keine Belehrung herauszukriegen daß
die alten Reichsbanknoten zu tauſend Mark einen
beſonderen Wert hätten Es gab weite Kreiſe
die ſich nicht von der Ueberzeugung abbringen
ließen die alten Tauſender zumal die rot

ſind geſchützt gegen jede Entwertung
nen kann die Jnflation gar nichts anhaben
Dem Wahn iſt nun endlich durch ein end

Surtß Urteil des n hein Ende gemacht Die Aufwertungsklage gegen
die Reichsbank iſt abgewieſen Aus Berlin geht
uns darüber folgende Mitteilung zu

Jn den r Jaentſch gegen Reichsbank und
Winter gegen Reichsbank wegen Aufwertung alter
Reichsbanknoten auf 1000 Mark ſtand am Sonn
abend vor dem Kammergericht Termin zur Ver

n über die von den Klägern eingelegte
erufung an Nach ausführlichen Verhandlungen

beide Berufungen zurückgewieſen werden Dem
nach hat auch das Kammergericht wie das Gericht
erſter Jnſtanz die Beſtrebungen des ſogenannten
Reichsbankgläubigerverbandes für unrechtmäßig
erklärt

Abbau der Wohnungsämter
Aus dem Preußiſchen Miniſterium für Volks

wohlfahrt wird geſchrieben
Die Geſchäfte der Wohnungsämter haben ſich

weſentlich vermindert Da jedoch der Abbau der
Wohnungsämter insbeſondere auch der durch die
Finanznot gebotene Perſonalabbau mit dieſer
Einſchränkung der Dienſtgeſchäfte nicht über
all gleichen Schritt gehalten hat ſo hat
der Miniſter für Volkswohlfahrt die Regierungs
präſidenten erneut darauf hingewieſen die Ge
meindebehörden nachdrücklich anzuweiſen den
weiteren Abbau der Wohnungsämter entſprechend
der verminderten Geſchäftslage mit tunlichſter Be
ſchleunigung zu betreiben

Ein Grab aus der Bronzezeit
Bei den Sprengarbeiten in der Burgſtraße wo

kürzlich im Geſtein ein Lavadurchbruch feſtgeſtellt
wurde hat man einen äußerſt intereſſanten Fund
gemacht Man ſtieß auf ein gut erhaltenes
Skelett Es ſtammt von einem der Bewohner
unſerer Gegend die zur Bronzezeit weit getrenntvoneinander ihre primitiven Wohnſtätten auf

geſchlagen hatten Es war dies ungefähr im Zeit
alter 1000 v Chr Neben ihm und in der weiteren
Umgebung fanden ſich Tierknochen und Topf
ſcherben

Die Verwandten oder Freunde hatten in den
Felſen eine Höhlung gemeißelt und den Toten in
hockender Stellung mit Speiſen für die weite
Reiſe ins Jenſeits beſtattet Das Grab liegt un
mittelbar an der Ecke der Burgſtraße und des
Mühlweges ungefähr einen Meter tief unter der
oberen Fläche des hochliegenden Gartens im Fels

Der Fund wird im Muſeum für Vorgeſchichte
aufbewahrt,

Der Jnnenring der Straßenbahn
Wie uns die Verwaltung der Städtiſchen

Straßenbahn mitteilt wird es ſich ermöglichen
laſſen den neuen Jnnenring am 1 Dezember in
Betrieb zu nehmen Beginn der Fahrt iſt beim
Walhalla Die Linie läuft über die Steinſtraße
den Markt die Leipzigerſtraße den Riebeckplatz
Delitzſcherſtraße Freiimfelderſtraße über die Hin
denburgbrücke zum Walhalla Es iſt ein
6 Minutenverkehr vorgeſehen

Vereinigung Evangeliſche Schulgemeinde
Am vergangenen Mittwoch tagte im Gemeinde

hauſe Albrechtſtraße 27 der Vorſtand und Beirat
der Evangeliſchen Schulgemeinde Nach ein
gehender Beſprechung des neuen Entwurfes des
Reichsſchulgeſetzes faßte er folgende Entſchließung

Die Evangeliſche Schulgemeinde Halle be
grüßt es freudig daß die berechtigten Wünſche
der evangeliſchen Eltern in bezug auf die evan
geliſchen Schulen in dem Geſetzentwurf zur Aus

rn des Artikels 146 2 der Reichsverfaſſung
und über die Erteilung von Religionsunterricht
in den Volksſchulen berückſichtigt fing und bittet
die Reichsregierung den Entwurf baldigſt dem
Reichstage vorzulegen

Toöesſturz mit dem Motorradö

Bei dem von der Ortsgruppe Merſeburg des
A D A C veranſtalteten Motorradrennen mit
Beiwagen ereigneten ſich zwei Unglücksfälle Der
eine koſtete Herrn Goldammer Leipzig das Leben
ein anderer Motorradfahrer zog ſich einen Bein
bruch zu Goldammer verunglückte dadurch daß
ſich an einer Kurve der Beiwagen löſte Der Jn
ſaſſe überſchlug ſich mit dem Wagen mehrmals
Da er ſich jedoch geiſtesgegenwärtig in den Sitz
hineinduckte kam er mit dem bloßen Schrecken da

von Der Motorradfahrer jedoch der bei dem
unbaälancierten Gewicht plötzlich die Gewalt über
die Maſchine verlor wurde gegen einen Baum
geſchleudert und blieb beſinnungslos liegen Ohne
das Bewußtſein wiedererhalten zu haben iſt er
an den furchtbaren Kopf und Beinverletzungen
im Merſeburger Krankenhauſe verſtorben

Theoſophiſche Geſellſchaft
Der bekannte Redner ſprach am Sonnabend

im Städtiſchen Lyzeum Il in ganz neuer Weiſe
im Sinne der theoſophiſchen Gedanken über
das ſo oft behandelte Thema Zurück zur
Natur Er verſteht unter Natur nicht die
äußere Natur ſondern die wahre innere
menſchliche Natur im Gegenſatz zur Tiernatur

verkündigte das Gericht ſein Urteil dahin daß
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den

heißt
Der Vortrag gipfelte inhaltlich in

Sätzen Das Geſetz der
Das niedere wird durch das höhere über

wunden Dies geſchieht durch das theoſo
phiſche Gebet die Einſtellung auf das höhere
Selbſt das beſtändige Richten des Willens auf
die göttlichen Kräfte der Liebe und des Frie
dens Dadurch werden die im Menſchen
ſchlummernden Kräfte erweckt und er wird ſich
der Einheit aller Weſen bewußt und wird in

Entwicklung

ſeinem Willen eins mit dieſer höheren Ein
heit Dieſe Gedanken ſind uralt Sie ſind
durch die theoſophiſche Bewegung erneut in
das Bewußtſein der Menſchheit gebracht wor
den und ſie werden ſich wenn einmal richtig
verſtanden und verwirklicht zum Heile aller
Weſen auswrken Darum iſt die wahre theo
ſophiſche Verbrüderung das Heil der Welt

cqccccccſcZ

Fuſammenarbeift nicht Schikane
Gegenüber der neulichen Veröffentlichung

der Berufsverbände des halliſchen Handels
Handwerks und Eeirerbes ſendet uns heute die
Preisprüfungsſtelle für den Stadtkreis eine
Erk ärung deren Kern der iſt Wir wollen nicht
ſchikanie en ſondern wir wollen mit dem Be
rufsverbä den zu ammenarbeiten an dem ſchrie
rigen Prohlem der Preisfrage Tas Schreiben
hat folgenden Wortlaut

Wieder einmal haben laut Zeitungsbericht
die Führer der Berufsverbände des Halli chen
Handels Handwerks und Gewerbes in einer
gemeinſamen Sitzung zur Preisſenkungsfrage
Stellung genommen Leider aber weniger
zur Frage der Preisſenkung als zu der des
Fortbeſlehens der Preistreiberer Verordnung
und der Preisprüſunesſtellen Lie Frage wurde
ſo beantworte daß beide geſetzliche Einrichtun
gen völlig überflüſſig ſeien ja ſogar nur zur
z Nanjeruns der Kleingewerbetreibenden
führen

La ſich die Halliſchen Verbände offenbar
gegen die Hallrche örtliche Preisprüfungsſtelle
wenden ſo iſt die Frage berechtigt Wann ſeit
ihrem Beſtehen hat die hieſige Preisprüfungs
ſtelle die gültigen Verordnungen auch nur ern
einziges Mal zur Schikane gegen die Gewerbe
treibenden benutzt Tas ſie es niemals getan
hat das iſt ihr in öffentlichen und engeren Be
ſprechungen beſonders neuerdings von den
Feiſchern Bäckern und Kolonial
warenhändlern wiederholt Aaus
drücklich bezeugt worden

Wir ſtellen die Gegenfrage Jſt nicht die
Preisprüfungsſtelle in der Jnflationszeit die
veſtbeſuchte Stelle geweſen wo Handel und
Gewerbe Sicherung heiſchten gegen mögliche
Mifverſtändniſſe der Verbraucher Hat ſie da
mals nicht in unzähligen Sitzungen und Be
ſprechungen ihrer Beſtimmung gemäß die ange
meſſenen Preiſe faſt aller Waren und für alle
Gewerbegruppen finden helfen und dädurch Han
del und Gewerbe vor ungerechtfertigten An
griffen geſchützt Und hat ſie nicht auch gerade in
den letzten Wochen die Preis als ein
von der Renerung hingeſtelltes ſchwieriges
Problem bezeichnet an deſſen Löſung ſie mit
den hieran Betetligten zu arbeiten
have um zu ermitteln welche Kalkulations
faktoren ausgeſchieden werden könnten und
welche nicht Daß ſie auf der anderen Seite
unberechtigte Preizüberteuerungen pflichtgemäß
bekämpfen half wird ihr kein ehrbarer Gewer
vetreibender zum Vorwurf machen

Wenn wie die Entſchließung ſagt der
gewerbliche Mittelſtand die Regierung bei
ihrem Preisſenkungsvorhaben bereitwilligſt
unterſtützen will, ſo darf er nicht zugleich die
Preisprüfungsſtellen die der Regierung dieſe
Unterſtützung nachweiſen ſollen ſo heftig dis
kreditieren ſonſt verkennt und mißdeutet er
deren Aufgaben und Ziele gerade bei der
jetzigen Preisſenkungsaktion

Der Preisprüfer iſt kein Profoß der Furcht
gebieten will ſondern ein Helfer zu ver
nunftgemäßer wirtſchaftlicher Entwickelung

Die ſich neuerdings wieder mehrenden Pro
teſte und Entſchließungen könnten zuletzt viel
leicht gerade das Gegenteil des Gewoſlten er
reichen Die Regierung könnte fie als Zeichen
des Widerſtandes gegen den von ihr angeſtrebf
ten Preisabbau deuten

Schon erläßt der preußiſche Juſtizminiſter
eine allgemeine Verfügung daß die Straf
verfolgungsbehörden die Vorſchriften der in
vollem Umfange noch geltenden Preistreibevei
Verordnungen ſchnell und tatkräftig anzuwen
den haben

Um ſo mehr iſt gerade tetzt ein Zuſam
men wirken der Handels und Gewerbe
verbände mit den Preisprüfunosſtellen geboten
teils wm ſich durch deren objektiwe beratende
nd gutachtliche Tä ig eit vor ungerechtfertigten
Eingriffen zu ſchützen noch mehr aber um imnit
ihnen zuſammen mm ernſtem Streben dem All
gemeinintereſſe zu dienen

Preisprüfungsſtelle für den Stadtkreis

Licht bewiriſchaften
heißt mit Licht Geld verdienen Den Jrrglauben vom Luxus des elek
triſchen Lichtes beſeitigt die Lichtwiriſchaft Jeder lerne Licht richtig
anwenden Der Betriebsleiter muß ſeine Selbſtkoſten darauf prüfen
um wieviel ſie durch verbeſſerte Beleuchtung vermindert werden können

Das Lichtheft Cicht und Arbeit iſt bei Elektrizitätswerken OsramVerkaufs
ſtellen und anderen ElektroFachgeſchäften zum Preiſe von 25 Pf erhältlich
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Die Menſur vor dem Reichsgericht
Neuerdings war anläßlich einer Beſtim

mungsmenſur die am 23 Mai 1925 von dem
Studenten Bodo von Borries aus Herford und
Kümpel aus Vahha in der Wirtſchaft zum Wei
ken Löwen in Beiertheim bei Kaſſel ausge
fochten wurde von der Staatsanwaltſchaft An
lage wegen Zweikampfes erhoben worden
Das Schöffengericht in Kaſſel ſetzte ſich in Wider
ſpruch mit der gnerkannten Rechtſprechung und
ſwrab die Angeklagten frei da Beſſimmunas
menſuren heute mehr als Sport aufzufaſſen
ſeien aber niht als Zweikampf

Gegen dieſes Urteil hatte die Staatsanwalt
ſhaft unter Berufung auf eine Plenarentſchei
dung Sprungreviſion beim Reihhsgericht ein
gelegt Ler erſte Strafſenat des Reichsgerichts

der ſich jetzt mit der Reviſion der Staats
anwaltſchaft zu befaſſen hatte trägt doch
Bedenlen der alten Plenarentſcheidung des
Reihsgerichts pom Jahre 1883 m einer Zeit
zu folgen wo in offenen Arenen unbeanſtandet
weit gefährlihere ſportliche Vuelle ausgefochten
werden als ſtudentiſche Beſtimmungsmenſuren
zumal ja die ſtudentiſchen Menſuren bis heute
ſtillſhweigend geduldet worden ſind Mit Rüd
ſicht darauf daß ein ſelbſtſtändiges Abweichen
von der alten Plenarentſcheidung nicht mög ich
üt hat der erſte Strafſenat beſchlotſen die Ent
ſcheidung des Plenums anzurufen um die alte
Entſcheidung zu revidieren Und zwar ſollten in
nächſter Zeit dem Plenum folgende Fragen vor
gelegt werden Jſt die Shhlägermenſur ein
Zweikampf mit tödlihen Waffen und bei
Verneinung dieſer Frage die weit wihtigere
Muß bei Verneinung des Zweikampfes mit

tödlichen Waffen eine Verurteilung wegen Kör
perverletzung erfolgen

O

Der neue Frbeitsplan der Volkshochſchule

Am Montag den 2 November beginnt das
neue Trimeſter Es bietet den Hörern der Volks

ne 28 Vortragsreihen und Arbeitsgemein
e aus den verſchiedenſten Gebieten des

Wiſſens und der Kunſt Von den 6 Abteilungen
finden wir unter Philoſophie Religion Ankün
digungen von Prof Dr Menzer Fichte und die
Romantik Prof Lic Bauke Die Kirchen und
Gemeinſchaften des Chriſtentums in der Gegen
wart Rektor Splett Pſychiſche ethiſche und
moraliſche Vorausſetzungen für die Erneuerung
des induſtriellen Menſchen

Literatur und Kunſt iſt vertreten mit einem
Vortrag von Prof Dr Baeſecke über Theodor
Storm mit einer Arbeitsgemeinſchaft der Studien
rätin Anna Dernehl Lyrik als Dichtungsform und
Weſensausdruck und mit einer Vortragsreihe
über Richard Wagners Muſikdramen von Prof
Dr Schering Erläuterungen am Klavier und die
Mitwirkung des Collegium musicum verſprechen
eine beſonders eindrucksvolle Einführung in Wag
ners Kunſt Kurſe e rhythmiſche Gymnaſtik
Schule Loheland Lehrweiſe von Rohden Lang
gaard Dozentin Gymnagſtiklehrerin Erna Wolf
ſind ebenſo im Arbeitsplan zu finden wie

Zeichnen nach lebendem Modell unter Leitung
von Univ Lektor und Kunſtmaler Fiſcher Lam
berg

oxträge aus dem Gebiete der Geſchichte
a gen und Volkswirtſchaft werden daher

per t Prof Dr Finger Staat Wirtſchaft
olitik pk Dr Joerges Das Recht im bürger

lichen Leben Ausgewählte Fälle aus dem Ver
lobungs Ehe Erbrecht uſw Frau Jrma Wolff
wird über Qualitätsarbeit und Qualitätsprob
lem in der Volkswirtſchaft unter gelegentlicher
Benutzung von Lichtbildern ſprechen Seine
eigenen Erfahrungen und Beobachtungen im
eiliger England wird Studienrat und Univ
ektor Dr Remus mitteilen Wirkl Staatsrat

Prof Dr Lezius der lange Zeit in Rußland an
ſäſſig war hat Vorträge über Rußland Land und
Leute poezeigt

Beſondere Anregungen verſprechen die mediziniſchen naturwiſſenſſeftlichen und techniſchen

Kurſe Geh Med Rat Prof Anton hat fünf
Vorträge angekündigt die er z T mit Lichtbildern
hält Wir nennen nur von den Vortragsthemen

Erblichkeit und Erbfehler bei Kindern Entwick
lungsſtörungen bei Kindern von den Körperdrüſen
aus Zur Kenntnis und Verſorgung der Pſycho

3 Philharmoniſches Konzert
Das Gewandhausorcheſter unter W Furtwängler

Jn der diesjährigen Hochflut der Orcheſter
konzerte dürfte geſtern die größte und impoſanteſte
Welle vorübergerauſcht ſein Es war ein ſtolzer
Anblick für das Auge und ein überwältigender
und nachhaltiger Eindruck für die Seele der dem
Beſucher des Konzertes beſchieden war und den
er mit nach Hauſe nahm Weihevolle Feſtſtim
mung und muſikaliſcher Feiertagszauber

Der srnie Architektoniker der nachklaſſiſchen
Zeit der kühnſte Koloriſt der Orcheſterfarben und
einer der naivſten und urſprünglichſten Kompo
niſten aller Zeiten reichten ſich auf dem Programm
die Hand und erfochten unter der genialen Stab
führung Furtwänglers einen vollſtändigen Sieg

An der Spitze marſchierte der norddeutſche
Brahms mit ſeiner tiefſinnigſten Sinfonie der
vierten Moll Es war eine unglaubliche
Wirkung die dank der beredten Dirigentenſprache
des Gewandhauskapellmeiſters das ſchwer verſtän
liche Werk auf die Zuhörer ausübte Die Hand
die reizende Gefährtin der Rede wurde hier zum
vollkommenſten Dolmetſcher der geheimſten Ge
danken die in der Partitur und in der Bruſt des
Vermittlers ruhten Es war ein Genuß ſonder
gleichen der uns geboten wurde und ſelten wohl
hat die gewählte Tonſprache des Hamburger
Meiſters ſo unmittelbar auf das Gemüt gewirkt
Jeder Satz der Sinfonie erfuhr die ihm zu
kommende Ausdeutung und dementſprechend war
auch der e gewaltig

Richard Strauß war mit ſeiner farben
glühenden DonJuanTondichtung vertreten in
der geiſtiger Gehalt und techniſche Meiſterſchaft
im richtigen Verhältnis zueinander ſtehen Unter
der hinreißenden Führung Furtwänglers und in
der über alle Maßen bewundernswerten Ausfüh
rung durch das herrliche Gewandhausorcheſter
mußte dieſe geiſt und funkenſprühende Ton
ſchönfung zündend wirken

Und dann der Wiener dann 5 re
gnadete Erfinder einzig ſchöner Wal
und wahrhaft elektriſierender Tanzrh

n Die ne und alte Art der ſeeliſchen Be
ndlung der Reuroſen Das Thema Die G

chlechtsdrüſen und ihre Funktionen Vererbung
will Geh Med Rat Prof Dr Abderhalden be
andeln Die Frleſg iſt beſonders für dieörer der früheren z gedacht Botaniſche
interſtudien an Bäumen und Sträuchern wird

Privatdozent Dr Schmid mit ſeinem Hörerkreismachen V das Studium der höheren Mathema

tik will r Grüttner einführen Eine Reihe von Experimentalvorträgen
Phyſik des täglichen Lebens zeigt Studienrat

Dr Mund an
Sprachen und Unterrichtskurſe für Engliſch

Dozenten Studienrat Dr Fleiſcher cand phil
Gleisberg t Deutſch cand phil Gleisberg
für die Rei sturyſchrſ und das Syſtem Stolze
Schrey cand phil Wartner ergänzen den umfangreichen Arbeitsplan Außerdem ind zwei be

achtenswerte Sonderveranſtaltungen vorgeſehen
z der einen wird Univ Lektor Dr Wittſack am

ußtag Dichtungen von Claudius Fontane
Meyer Rilke uſw ſprechen in der andern wird
der Direktor der Lautabteilung an der Preiſen
Staatsbibliothek in Berlin Prof Wilhelm
Doogen Stimmen der Völker in Liedern Laut
und Lichtbildervortrag vorführen

Ein ausführlicher Arbeitsplan mit Angabe der
Hörgebühren iſt in den Buchhandlungen und Ver
kaufsſtellen unentgeltlich zu haben Siehe Jnſerat

Kur erſt ein Anfang
Halle im Film

Jn den C Lichtſpielen am Riebeckplatz er
lebte am Sonntag vormittag das im Auf
trage und unter Mitwirkung des
Halliſchen Wirtſchafts und Verkehrs verbandes hetelte Filmwerk Halle
im Film ſeine Uraufführung

ſſeſſor Hennicke erläuterte in einer kurzen
Anſprache den propagandiſtiſchen Zweck des Films
der werbend für die Stadt Halle wirken ſoll
und betonte daß der Film nur ein Anfang
auf dieſem pegz bedeuten ſoll Der Film der
ungefähr fünf Wochen lang in Halle vorgeführt
werden wird ſoll anſchließend in ländlichen
Kinos gepigt werden und außerdem bei Kon
greſſen und Tagungen ſeine Werbekraft entfalten

Nur ein Anfang ſoll der Film ſein Da mag
man ihm zugute halten daß aller Anfang ſchwer
iſt und auf einen Hieb kein Baum fällt Daß
das Werk nicht in allen ſeinen Teilen gelungen
iſt darf nicht verſchwiegen werden Daran kann
auch der ſtarke Beifall zahlreicher Jntereſſenten
nichts ändern Die Wirkung auf neutrale
Gemüter iſt das Entſcheidende Die ſtimmungs
vollen Landſchaftsaufnahmen werden überall ge
fallen ſie wird man auch auswärts mit großer
Freude und ſtarkem Jntereſſe anſchauen Aber
überall da wo der Film die Grenze des Werbe
für überſchreitet und zum reinen Reklame
il m wird iſt ſein Zweck verfehlt Der Film

verliert ſich zu ſehr in geſchäftliche Einzelheitenund muß auf den fremden Beſchauer ermüdend

wirken Das Filmwerk muß viel mehr einen um
faſſenden Ausſchnitt aus dem halliſchen Wirt

p geben und vor allem auch packende
ufnahmen der Großinduſtrie mit in den Vorder

grund ſtellen Zu viel Detailſchilderungen machen
ihn ungeeignet

Erſt wenn man ſich über dieſen großen Man
offen ausgeſprochen hat erſt wenn man ent

chloſſen iſt hier einen anderen Weg zu gehen
kann der ſep im Jntereſſe unſerer Vaterſtadt
im Jntereſſe des heimiſchen Wirtſchaftslebens ein
wertvolles Werk werden

Mit einem Küchenmeſſer bedrohte am Sonn
abendabend in der Kapellengaſſe ein angetrun
kener Mann vorübergehende Perſonen Ein
Polizeibeamter ſchritt ein und entwand dem
Betrunkenen das Meſſer

Aus dem Fenſter ſtürzte ſich am Sonnabend in
der Großen Wallſtraße ein Mann hinaus auf
die Straße Obwohl ſeine Wohnung immerhin
einen Stock hoch liegt kam er o9ne ernſten
Schaden davon Vor Aufregung erlitt er einen
Krampfanfall von dem er ſich auch bald wieder
erholte Grund zu der Aufregung war die Er
kenntnis daß ſein eigener Bruder die Braut
evrführt hatte

die inſtrumentale Einkleidung ſorglos ſeinen
reunden Genée und anderen überlaſſen

onnte u befürchten zu müſſen daß ſie an
Ausdrucksfähigkeit und Eindringlichkeit damit ver
lieren würden Die Vorführung Straußſcher Walzer in einem Symphonie ne bis nicht nur an
läßlich der 100 Wiederkehr des Geburtstages
des r eine Ausnahme bilden ſondern
könnte öfter Nachahmung finden denn es handelt
ſich hier durchaus nicht um Tanzwalzer im ge
wöhnlichen Sinne ſondern um Tongedichte von
ſeltener Höhe der indung einem Zauber und
Charme und formalen Vollendung wie ſie nur
in Wien entſtehen konnten rrtwän ler bewies
daß ihm die Muſe des Wiener Joh Strauß
freundlich ihr r entſchleierte Schon die
Ausführung der Einleitung zum Kaiſer Walzer

nete jedem ger des Foner darüber
uge und W an muß dieſe berühmten und

oftgehörten lzerklänge geſtern vernommen ha
ben beſchreiben läßt ſich das nicht

Das vollbeſetzte Haus jubelte dem Dirigenten
und dem Orcheſter in begeiſterter Weiſe zu
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Die Fleöermaus
Johann Strauß Feier im Stadttheater

Den 100 Geburtstag des großen bis heute un
erreichten Meiſters der Operette durch eine Fgt
aufführung die z begehen iſt ein löbliches
Beginnen Nur hätte unſere Opernleitung alles
tun müſſen um der Sorten ein beſonders
We Niveau zu S nicht aber durch falſche

eſetzungen und allerlei ſtilwidrige und daher un
engebrachte Einlagen das Niveau herabzudrücken
Warum entſchloß man ſich nicht kurzerhand dazu
dieſes Fu einer Operette das der wort
elbſt mit dem Titel komiſche u per mit

ernkräften wen S in einigen wichtigen
Rollen zu geben So wurde der Feſtſtimmung
die durch eine prächtige Wiedergabe der Ouver
türe noch Nahrung erhielt ein Dämpfer aufgeſetzt

Bereits der Geſang Alfreds unter dem Fen

red Gollub entwickelte hier nicht die Leich
r Roſalindens ließ Wünſche auſſteigen
tigkeit und Schönheit eines Tenors der unvider

Von einem Dreiradkraffwagen wurde gin Sonn
aend in der Leipziger Straße ein 48 Hart
aller Mann überfahren Er erlitt einen dopre
jeitigen Knöchelbruch Man brachte ihn in die
Klinik

Jn der Klinik erlag der Kaufmann Bern
hard ſpann ſeinen Verletzungen Wie mit

eteilt hatte man Thoſpann auf der Bahnſtrecke
alle Sorau mit ſchweren Verletzungen aufge

unden Ein Brief den er zuvor an ein junges
ädchen geſchrieben hatte gibt darüber Gewiß

heit daß der Unglückliche den Tod geſucht hat
Als das Opfer eines Unfalles der ſich am

22 Oktober an der Ecke Merſeburger und Prinzen
traße ereignete iſt jetzt in der Privatklinik in der
rinzenſtraße der Schloſſer Otto Schlicht aus
öberitz geſtorben Schlicht war damals von

einem Laſtauto erfaßt und überfahren worden
Nach den Bekundungen von Augenzeugen aber
war er mit an ſeinem Unglück ſchuld Er balgte
ſich gerade im Scherz mit einem Arbeitskollegen
an der Unfallſtelle herum als das Laſtauto ein
fuhr

Waſſerſchaden Jn der Nacht vom Sonnabend
zum Sonntag gegen 31 Uhr bemerkte der Ober
wächter Nr 28 der Halleſchen Wach und Schließ
geſellſchaft daß aus dem Geſchäftsgrundſtück Leipziger Straße 103 Waſſer geranelief Da er einen

Waſſerrohrbruch vermutete ging er ſofort zur
Polizeiwache und veranlaßte das Gas und
Waſſerwerk das Waſſer abzuſtellen Dann be
nachrichtigte er die Geſchäftsinhaber in ihren
Privatwohnungen die bald zur Stelle waren Es
wurde feſtgeſtellt daß in der zweiten Etage ein
Waſſerrohrbruch ſtattgefunden hatte und das
Waſſer durch beide Decken hindurchgedrungen war
Durch das Einſchreiten des Wächters iſt der
Schaden der große Dimenſionen hätte annehmen
können nicht allzu bedeutend geworden

Silberne Hochzeit Am 27 Oktober feiert
Buchhändler G Herm Jentzſch mit ſeiner Ehefrau
hier Annenſtr 3 part das Feſt der ſilbernen
Hochzeit

Heeresrentenzahlung durch die Poſt Die Zah
lung der Heeresrenten für Monat Oktober findet
beim Poſtamt 2 Thielenſtraße 2 a wie folgt ſtatt
Am 29 Oktober für die Rentenempfänger am
30 Oktober für die Rentenempfänger am 31
Oktober für die Nachzügler

Am Reformationsfeſt findet in der Moritzkirche
ein Kirchenkonzert größeren Stils ſtatt Als aus
wärtige Soliſtin wurde gewonnen Frl Alice
Lätſch Düſſeldorf Näheres durch Jnſerat

Stadttheater Am heutigen Montag 7 Uhr
II Städt Sinfonickonzert e Gaſtſpiel
Prof Pirandello mit dem Enſemble des Teatro

arte in Rom Sechs Verſonen ſuchen einen
Autor Mittwoch 7 Uhr Tannhäuſer Don
nerstag Die Fledermaus Freitag Die heilige
Johanna Sonnabend Troubadour

Hedwig WächterNotthoff aus der Schule des
Geſangmeiſters Jaques Stückgold Berlin gibt
am 28 Oktober einen Liederabend Am Klavier
ſitzt der Meiſterbegleiter Coenraad V Bos Karten
bei Hothan

AusftattungsRevue Jm Walhalla Theater
gaſtiert ab 1 November die Welt Revue

100 000 Dollar die zurzeit im Apollp
Theater in Düſſeldorf allabendlich das Rieſen
haus bis auf den letzten Platz füllt Die ſenſa
tionellen Erfolge dieſer Revue die an Quali
tät der darſtellenden Künſtler an Pracht der
Ausſtattung an Schönheit der Frauen des
Wiener Balletts und an exakte Arbeit der
OriginalEmpire Girls etwas ganz beſonders
bedeutet ſind von den verſchiedenen Gaſtſpielen
in den größten Städten des Reiches zur Ge
nüge bekannt Jn Leipzig Dresden Köln
Nürnberg und den meiſten übrigen Großſtädten
des Reiches erregte die künſtleriſche Geſchloſſen
heit der Revue Aufſehen und erweckte begeiſter
ten Beifall der überall ausverkauften Häuſer

Runöfunkprogramm
Mitteldentſcher Sender Dienstag 27 Oktober

Wirtſchaftsrundfunk 10 Uhr 4 Uhr 15 Uhr
6 Uhr 15 Uhr Rundfunk für Unterhaltung und
Belehrung 10 15 Uhr Was die Zeitung bringt
11 45 Uhr Wetterdienſt und Vorausſage der
Wetterwarten Dresden Magdeburg Weimar

ſtehlich wirkt Auch ſeine Darſtellung dieſes durch
aus nicht ſchüchternen Liebhabers deckte ſich nicht
ganz mit den Forderungen an dieſen Seladon
Martha Römer enttäuſchte als Roſalinde
Vertreterin von Akt zu Akt mehr Johann Strauß
ſtellt außerordentlich hohe Anforderungen an ſeine
Hauptdarſteller Was bei Kalman noch gut iſt
das reicht eben bei Johann Strauß kaum aus
Das gewandte Spiel und die Pracht der Koſtüme
hilft über das ſtimmliche Manko nicht hinweg

Anny Kunze ſtellte ein anmutiges drolli
ges zuweilen die Grenzen des bei Strauß Er
laubten überſcheitendes Stubenmädchen auf die

Bühne derT angli fand ſie ſich beſſer mi
Adelenpartie ab als man durfte doch
muß ſie ſich hüten durch zu flache Tongebung die
Schönheitslinie außer acht zu laſſen

Einen flotten eleganten Herrn von Eiſenſtein
gab Kurt Schütt der auch als Sänger ſeiner
a re wurde Der Prinz Orlofsky der
Adelaide Rittmeyer war gut angelegt
doch verträgt er in Spiel und Geſang noch etwas
Wer Charakteriſierung Von den geſanglicheneiſtungen des Gefängnisdirektors Frank Strs

Tiedemann kann man mit Adele ſagen es
geht an obgleich im Rahmen einer Straußope
rette ein edlerer Stimmklang erwartet werden
darf Dr Falke war bei Max Stojewsky gut
aufgehoben ebenſo Dr Blind bei Walter
Kathammer

Ein überaus komiſcher aber de etwas über
treibender Froſch war Paul Herlt deſſen
Spielleitung durchweg zu rühmen iſt Walter
Schmitt rechtfertigte vollkommen die Erwartungen
die man an eine Fledermaus Leitung ſtellen muß
in beſter Weiſe Es war Schmiß z wung
Leichtigkeit und Anmut in ſeiner Auffaſſung un
Direktion an bedauern blieb eben nur daß oben
nicht alles ſtimmungsvoll wirkte
ſchließt man ſich noch die Fledermaus in ande
rer eegeng herauszubringen

Der Einlagen im 2 Akte waren es zu viel
Mit dem von Magda Schwelle reizend ge
ſungenen Frühlingsſtimmen des eiſters
Strauß wäre es genug geweſen Die Wiener
Volksgeſänge wirkten eher erkältend als ani
mierend zumal die Sängerin darin nicht den rech

Lieblingswalzer

Vielleicht ent

12 Nauener Zeit
ſe und PVörſenbericht

J b Uhr Rachmittagskonzert
t Ku d in t auskapelle 30 7 Uhr

el tohen aus den Reucrſcheinungen auf dem

Büchermorit 30 Vhr u u 9er Naturwiſſenſchaft veranſtalteteiurwiſſemchaſtlichen Werkgemeinſchaft an
der Univerſität Leipzig 30 8 Uhr Vortrag
Privatdozent Dr Hans Vokelt vom Vir horogiſ
Inſtitut der Univerſität Leipzig Zu or s
innerhalb der Vortragsreihe Einblicke in di

Il ychologie des Kindes omin 8 15 Uhr Deutſcher Opern
Abend Liane Martiny Soprany SudesS
Tenor Ernſt Poſſony Bariton Ar h
etwa 30 Uhr Preſſebericht und e e i

dienſt Darauf Tanzmuſik bis 11 30
Dresden aus

Briefkaſten

A B An eine Verzinſung der a en
Spareinlagen iſt vorläufig noch nicht t bdiglich
ÜUmfrage nach ſtellenloſen Kaufleuten diente les glich

ſtatiſtiſchen Zwecken nh J 100 30 600 Papiermark waren am 1 April
1922 gleich 429 Gelomark Wegen der Conſols und
Obligationen wenden Sie ſich an eine Bank eine

Kloſtermansfeld Sie haben Anſpruch au de
25 prozentige Aufwertung des Darlehns da W
nach dem 15 Juni 1922 zurückgezahlt iſt Eine n
meldung iſt nicht erforderlich Zuſtändig iſt das ordent
liche Gericht und nicht die Aufwertungsſtelle

P Creisfeld 8900 Papiermark waren am
30 September 1921 gleich 325,50 Goldmark Na
s 10 des Aufwertungsgeſretzes haften Sie bis zur vollen
Höhe dieſes Betrages abzüglich des n Be
krages der am 31 Januar 1923 etwa 1,50 Gol wo
ausmachte Sie mir alſo eine Wien Hypothef in
Höhe von 324 Goldmark eintragen lajſenv Sie haben nach dem Tode des Vaters die
volle Hypothek zu beanſpruchen da es ſich um eine
Erbauseinanderſetzung unter Miterben handelt

R 5609 Kirchenſteuern muß zahlen wer Einkommen
ſteuer zahlt Die beſonderen Verhältniſſe werden ſchon
bei der Einkommenſteuer berückſichtigt Sie können aber
Stur beantragenin M Vecrkaufte im Juli 1923 einen Morgen
Acker für 35 000 Papitermark Kommt eine Auf
wertung in Frage Antwort Nein auf ſolche
Fälle erſtreckt ſich das Aufwertungsgeſetz nicht

A Benndorf Mehr als 25 Prozent können
Sie nicht beanſpruchen Mit der ratenweiſen Zurüd
zahlung können Sie einverſtanden ſein Der Auf
wertungsſatz bei Obligationen beträgt 15 Prozent
Dazu kommt für Altbeſitzer alſo für ſolche die die
Obſigation vor dem 1 Juli 1920 erworben haben ein
0 prozentiges Genußrecht Für das 1 Halbjahr 1925

ſind 1,2 Prozent Zimen zu zahlen für das zweite 2,5
entgen N 100 Was Sie vor dem 15 Juni 1922

zurückgezahlt haben wird zum Nennwert angerechnet
Sie haben alſo noch 10 000 M aufzuwerten Dieſe
waren am 1 November 1920 gleich 557 Goldmark Da
es wohl Reſtkaufgeld war haften Sie für die ganzen
557 Mark

erden unter dieſer Rubrik zumermäßig en Preiſe von 35 oldyit für die Zeile aufgenommen

Ev Schulgemeinde St Ulrich Die Ev Schul
gemeinde St Ulrich veranſtaltet in dieſem Winterhalb
iahr mehrere Wrtregee und WerbeAbende Der
erſte findet am 29 Okt im Stadtſchützenhauſe ſtatt
Beginn 8 Uhr P Grüneiſen Niemberg ſpricht über

Das Lied im evangeliſchen Hauſe mit Geſangs
darbietungen und Beiſpielen Am Klavier Organiſt
Sterz Die Mitglieder mit ihren Angehörigen und
Geſinnurgsfreunde werden dazu eingeladen

Ortsverein Halle der Deutſchen Volkspartei Diens
tag 27 Oktober abends 8 Uhr im Haus der
Deutſchen Volkspartei Gr Steinſtr 37 Monaks
Frauen Verſammlung Frau F Witholz ſpricht über
das weibliche Dienſtjahr Unterhaltender Teil Ge
ſang Eintritt frei Gäſte willkommen

Geſchäſtsverkehr

Einem Teil unſerer heutigen Auflage liegt ein
Proſpekt der Fa Franz Zweck Halle Wörm
litzer Str bei auf den wir unſere Leſer
beſonders o e ſam machen

Eigentum Verlag Saale Zeitungs Geſellſchaft
m b H Teuck Otto Hendel Geſellſchaft m b H

a d S Verantwortlich für den redaktionellen
eil Dr Erxich Krüger Halle a d für den

Anzeigenteil Fr Boettger Halle a d S Sprech
ſtunde der Schriftleitung Wochentäglich nur von 9 bis
10 Uhr Für Aufbewahrung unverlangter Manufſkripte

wird keinerlei Gewähr übernommen

ten Ton traf Marcel Wittriſch glänzte durch
ſein wohlgepflegtes Falſett in zwei Liedern aus
Eine Nacht in Venedig und verſtand ſich etwas

zu willig zu einer Wiederholung Hans enert
am Ritterflügel war eine ſichere Stütze Der

aller Welt An der ſchönen
blauen Donau wurde fein pointiert dem 3 Auf
zuge vorausgeſchickt und fand lebhaften Beifall
Heinz Behrens hatie ein ſehr wirkungsvolles Büh
nenbild geſchaffen Das Haus war vollſtändig
ausverkauft und ſehr beifallsfreudig
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Keue Bücher
Gebrauchsgraphik Monatsſchrift zur Fröederung

künſtleriſcher Reklame Herausgeber Profeſſor H K
renzel Berlin PhönixJlluſtrationsdruck und Verlag
B m b Berlin SW 68 J 12 Hefte
Unter Englands Führung begann um die e

n Erneuewende mit der allgemeinen W
rung auch eine Erneuerung der Schrift und der typo
graphiſchen Form des Buches Dieſe Erneuerung
empfing ihre ſtärkſten Jmpulſe aus der Erkenntnis der
hiſtoriſchen Gebundenheit jeder Schriftform Faſt gleich
eitig mit England wurden auch in Deutſchland dieſe
eſtreöungen aufgenommen und in überraſchend kurzer
eit befreite ſich das Buch von allen ihm damals an

n pſeudo künſtleriſchen und buchſchmückleriſchen
en n Es wurde wieder ein rein typographiſches

Erzeugnis Sein Hauptſchmuck war eine gute und
kklare Schrift Selbſt im Luxusband genügte die
Schrift um äſthetiſch große Eindrücke hervorzubringen
Das Schriftſchreiben wurde wieder ein Kunſtzweig
Dieſer neuen alten Kunſtfertigkeit iſt die Nr 1 des
2 Jahrganges der Gebrauchsgraphik gewidmet und
ſie zeigt in muſtergültigen Reprodultionen was zur
a in Deutſchland auf dieſem Gebiete geleiſtet wird

anns Thaddäus Hoyer und Profeſſor Wieynck er
änzen die 100 Seiten umfaſſenden Reproduktionenm literariſche Beiträge indem ſie beide die Ent

wicklung der rift behandeln Dr Walter Fibt ein re über das re Tr eg
ich mit chäftigt Dieß er Gebrau z beum faſſende Publikation ſcha r das behandelte

Gebiet eine Ueberſicht wie wir ſie in e lchet Voll
kommenheit bisher noch nicht gehabt haben und ſie
iſt nicht nur jedem ann eine Fundgrube ſondern auch jedem en tereſſierten eine e
reinſten änhecſhen de t r
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